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FEINKOST & CATERING

Catering
Feldstr. 10   

64347 Griesheim     
Tel. 06155/83900

hamm-hamm.de
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Liebe Vereinsmitglieder,

seit der Märzausgabe von tsv aktuell gibt es aus Sicht des Hauptvorstandes 
folgendes zu berichten:

Die Arbeiten an dem Grundstück neben der Garagenzufahrt sind abgeschlos-
sen oder ein Auftrag dazu wurde erteilt. Es gilt zu verhindern, dass aus dieser  
Fläche ein Hundeklo entsteht. Die Beschilderungen für den neuen Fahrradpark-
platz am Biergarteneingang, den sich anschließenden Behindertenparkplatz und 
den Parkplatz des Mieters sind bestellt und werden demnächst angebracht, 
ebenfalls die Markierungen und die Beschilderung zu dem Parkplatz gegenüber 
des Vereinsheims. Bis zur Drucklegung und Verteilung dieser Ausgabe können 
die Arbeiten auch schon erledigt sein. 

Bei der Baumpflanzaktion der Stadt Weiterstadt hat der TSV sich beteiligt und 
am 15. April 2015 wurde unsere gespendete Eiche gepflanzt. Ein entsprechen-
des Schild weist den Baum als Baum des TSV Braunshardt aus.

Die Jahreshauptversammlung des Vereins am 21. April 2015 war nur schwach 
besucht, obwohl Hauptvorstandswahlen anstanden. Der Bericht der Kassen-
prüfer bescheinigte den Kassenwarten eine einwandfreie Kassenführung,  
sodass die Kassenwarte und der komplette Hauptvorstand entlastet wurden.

Herma Ostmann ist nach 13 Jahren Vorstandsarbeit ausgeschieden und Frank 
Weber wurde zum 2. Vorsitzenden gewählt. Damit war die Stelle des Schriftfüh-
rers nicht mehr besetzt. Tatjana Hoffmann wurde in diese Position gewählt. Er-
freulich ist, dass wir ein neues Mitglied im TSV Hauptvorstand haben. Ingeborg 
Kappesser wurde zur Pressewartin gewählt und übernimmt jetzt die Redaktion 
von tsv aktuell. Ebenfalls ist sie Kontaktperson zu der örtlichen Presse und dem 
Darmstädter Echo. 

Herzlich willkommen in unserem Hauptvorstandskreis.

Hauptvorstand 1. Vorsitzender: Rolf Nickel
Lindenstraße 12, Telefon (06150) 189 188
64331 Weiterstadt-Braunshardt

Ernst Hamm
Ludwigstraße 29 · Braunshardt · Telefon (06150) 2775

Feine Fleisch- und Wurstwaren, aus eigener Schlachtung!

Metzgerei

Praxis für Ergotherapie &
.dieImpression-Privatpraxis

Simone Brodrecht
Dipl.-Ergotherapeutin (FH)

Alle Kassen.

* Training der Fein- und Grobmotorik * Wahrnehmungstraining * 
* Training der Alltagsaktivitäten * Konzentrationstraining * 
Unterstützung des Selbstvertrauens und des Selbstwertgefühls * Ergonomie in 
Alltag und Beruf * 

Tel.: 06150 - 508 41 31 www.praxis-fuer-ergotherapie-weiterstadt.de

Prävention, Rehabilitation und Wohlbefinden aus einer Hand...

 

Engel-Apotheke
Renate Köhler

Darmstädter Str. 34
64331 Weiterstadt

Telefon 0 61 50 / 10 91 0
Fax       0 61 50 / 10 91 20
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Wir trauern um
unser Vereinsmitglied

Vincenzo Norcia

Wir werden Ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

Es vergeht fast kein Jahr, in dem nicht durch Erlasse, Verordnungen oder Geset-
zesauslegungen Veränderungen, vorgeschrieben durch Behörden, vorgenom-
men werden müssen.

2010 hatten wir eine umfassende Außenprüfung nach der Abgabenordnung zu 
überstehen. Dabei wurde festgestellt – einige werden sich noch erinnern – dass 
in unserer Satzung das Theaterspiel nicht exakt genannt war. Daraufhin mussten 
wir eine angeordnete Satzungsänderung durch das FA Darmstadt vornehmen. 
Dem Finanzamt Darmstadt und dem Amtsgericht Darmstadt wurde damals ein 
Entwurf der neuen Satzung zugestellt mit der Bitte eventuelle Änderungen mit-
zuteilen, die zu beachten sind. Eine neue Satzung entstand mit der Zusage von 
FA und Amtsgericht. 

Jedoch wurden wir erneut im Mai 2015 aufgefordert eine Satzungsänderung 
vorzunehmen, sonst würden wir 2016 unsere Gemeinnützigkeit verlieren. In un-
seren Auflösungsbestimmungen muss eine Formulierung geändert werden, die 
lt. Gesetz vom 23.07.2009 verankert sein muss. 

Eine Rückfrage beim FA Darmstadt ergab, dass bei der Zustimmung zur  
Satzungsänderung 2011 dieser Gesetzestext bereits existierte aber nicht be-
mängelt wurde. Lt. Finanzamt Darmstadt sind die Mitarbeiter jetzt gehalten, den 
Gesetzestext zu fordern. Das heißt nach vier Jahren und Zustimmung durch das 
Finanzamt Darmstadt müssen wir 2016 erneut handeln und die Satzung ändern, 
wenn wir unsere Gemeinnützigkeit behalten wollen.

Dennoch uns allen ein tatkräftiges 2. Halbjahr 

Euer 1. Vorsitzender 
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Design pur.

Der neue Kia Sportage

Kraftstoffverbrauch in l/100 km: innerorts 11,4 – 6,3; außerorts 6,8 –
4,8; kombiniert 8,5 – 5,3. CO

2
-Emission: kombiniert 197–139 g/km. Nach

dem vorgeschriebenen Messverfahren (VO/EG/715/2007 in der aktuellen
Fassung) ermittelt. Abbildung zeigt Sonderausstattung.

ACW-Hauspreis ab EUR 19.990.
Probefahrt Hotline - 06151 - 700 50

Auto Center Weiterstadt GmbH
Friedrich-Schäfer-Str. 1

64331 Weiterstadt
Telefon 06151/70050

*Max. 150.000 km. Gemäß den gültigen Garantiebedingungen.
Einzelheiten erfahren Sie bei uns.
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TSV Sommerfest mit schlechtem Wetter

Morgens 10 Uhr in Braunshardt. Die Sonne scheint, die zahlreichen Helfer  
warten, um mit dem Aufbau der Stände, Zelte und Garnituren zu beginnen.  
Kurze Aufbaubesprechung, wer sich wo mit seinem Stand aufstellt. Die Forst-
straße wird zur Feststraße. Garnituren müssen bei der FFB geholt werden, Strom 
und Wasser müssen für die Stände verlegt werden, Straßensperren müssen 
an den Straßenenden aufgebaut werden. Jede teilnehmende Abteilung stellt  
Helfer für diese Arbeiten. Und schon geht es los. Die Sonne brennt und bringt 
die Helfer ins Schwitzen. Schnell sieht man die Fortschritte beim Aufbau. Wo 
bleibt der Kühlwagen? Wann gibt es Strom für die Hüpfburg? Welchen Kühl-
schrank können wir vom Blasorchester aus dem Keller nehmen? Probleme, die 
schnell gelöst sind. Die Positionen für den angedachten Flohmarkt und Fahrrad-
Basar stehen fest. Der Schminkstand wird im großen Zelt aufgebaut – oder doch 
im Eingangsbereich zum Vereinsheim? OK, alles steht! AH-Fußballer - Würst-
chen und Steaks, Turnen & Tanzen – Salate, Ju-Jutsu – Pommes und Brezeln,  
Taekwondo – Softgetränke, BMX – Bier, HSG-WBW – Cocktails und die Kerbe-
borsch – Weinstand. Das Sommerfest kann starten.

17 Uhr, die Gäste kommen, drei Flohmarktstände stehen. Zwei Fahrräder stehen 
zum Verkauf bereit. Kinder sitzen am Schminkstand und lassen sich von vier 
jungen Schmink-Damen schminken. Auf der Hüpfburg springen die Kinder von 
der einen Wand zur anderen. Würstchen, Steaks, Salate haben auf den Tellern 
Platz gefunden. Getränke löschen den Durst der Gäste. Die Wolken sammeln 
sich am Himmel.

Und schon wird die schöne Atmosphäre durch 
einem Wolkenbruch gestört. Schnelle Hände 
schützen mit Planen die Gegenstände auf den 
Flohmarkttischen. Die Gäste flüchten sich in 
die Zelte. Dieses Szenario ist leider mehrmals 
eingetreten. Trotz allem ist es spät geworden 
und es war für die zahlreichen Gästen und Ab-
teilungen ein schönes Sommerfest.

Sonntag 10 Uhr wieder Abbau. Auch hier 
klappte alles wie am Schnürchen.

Bedanken möchte ich mich im Namen des 
TSVs bei den Gästen, Abteilungen, Helfern, 
jungen Schmink-Damen und ganz besonders 
bei unserer Nachbarschaft. Entschuldigen 
möchten wir uns bei den Nachbarn für die 
nächtliche Ruhestörung.
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Das Blasorchester des TSV Braunshardt hat abermals eine erfolgreiche und 
schöne Zeit miteinander verbracht. Kaum standen an einem Mittwochabend die 
Instrumente in Braunshardt still in der Ecke. 

So begann die Zeit mit Vorbereitungen für den Auftritt des 1.Mai auf dem  
Marienhof.

Blasorchester
Abteilungsleiter: Walter Hamm
Darmstädter Landstraße 18,  
Telefon (06150) 52 406
64331 Weiterstadt-Gräfenhausen

www.tsv-braunshardt.de oder
www.blasorchester-braunshardt.de

Wie jedes Jahr lud das Blasorchester des TSV Braunshardt traditionell auf den 
Marienhof ein. Dieser Einladung, zum Frühschoppen und zur traditionellen Blas-
musik, sind wieder hunderte von Menschen gefolgt.

Polka, Marsch und Walzer gaben eine schöne musikalische Auflockerung, eben-
so aber auch etwas Modernes aus Pop und Rock. Auch das Jugendblasorches-
ter unter der Leitung von Michael Breitwieser konnte sein Können unter Beweis 
stellen. So begeisterten die Orchester das Publikum, was man der Stimmung 
und dem großartigen Applaus sowie der Teilnahme an der Veranstaltung entneh-
men konnte. 

So gehört der Erste Mai wohl zu den traditionsreichsten Veranstaltungen des 
Blasorchesters des TSV Braunshardt. Hier schon mal ein besonderes Danke-
schön der Familie Becker vom Marienhof für die tatkräftige Unterstützung.

Überschneidend zu den Vorbereitungen für den Ersten Mai stieg das Orchester 
in die Probearbeiten für die Serenade ein. Die Serenade am 24.05.2015 war ein 
voller Erfolg. Die Plätze waren alle belegt. Das Wetter spielte mit. Es war weder 
zu heiß noch zu kalt. 
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T. Schindel · Telefon (06150) 1891-91 · Fax-92 Email info@t-schindel.de   www.1acom.de
Werkstattzeiten: Mo.–Fr. 17.00-19.00 Uhr  Sa. 11.00–13.00 Uhr oder nach telefonischer Terminvereinbarung.

Zukunftsweisende individuelle Lösungen für Privat und Gewerbe
herstellerneutraler und fachbezogener Betrieb

Telefone, Faxgeräte, Anrufbeantworter, 
Telefonanlagen, Mobiltelefone und Zubehör

1acom
Kommunikationstechnik

Beratung

  Anträge

    Verkauf

      Installation

        W
artung

          
Service

Elektro Türke GmbH
Licht- und Kraftanlagen – Antennen- und Satellitenanlagen

Elektrofußboden- u. Nachtspeicherheizung - Funkalarmsysteme
Datennetzwerktechnik - Telekommunikation

Boschstraße 6
Tel. 06155-2285

64347 Griesheim
Fax 06155-5737

Büro: Schlossgasse 7, 64331 Weiterstadt-Gräfenhausen
Telefon 06150/51984, Fax 06150/5 0175, Mobil 0172/5667334

Werkstatt: Schlossgasse 7, Telefon 06150/52532

Claudia Stipp

Haar- und Fußpflegestudio

Claudia Stipp
Georgenstraße  13  (Schloß)
Weiterstadt/Braunshardt
Telefon  0 61 50 / 18 61 03 Te
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So konnte Oliver Nickel, der Dirigent des Blasorchesters des TSV Braunshardt 
das Publikum vor der schönen Kulisse des Schlosses angenehm durch das mu-
sikalische Programm führen. 

Neben den wundervollen musikalischen Stücken wie Mars de Medici sowie dem 
Stück Oregon, welches das Publikum in die ferne USA reisen ließ, wurde ein 
Medley zu Ehren von Udo Jürgens gespielt. Dieses ist eine Zusammenstellung, 
welche unter anderem „Griechischer Wein“, „17 Jahr, blondes Haar“ sowie auch 
„Aber bitte mit Sahne“ und eine Vielzahl an weiteren Stücken beinhaltet. 

Der Höhepunkt war ein Solo auf dem Klavier. Theo Henning, ein 13 Jahre alter 
Junge aus Darmstadt, spielte zu Gast ein Stück des holländischen Komponisten 
Kees Flack. Er interpretierte das zu spielende gefühlsvoll und ließ somit das Pu-
blikum nicht von seiner Seite weichen. 

Gegen 22 Uhr verabschiedete sich das Orchester schließlich mit einem Medley 
aus den größten internationalen Hits von Manfred Schneider. Doch das zahlrei-
che Publikum wollte das Orchester nicht einfach gehen lassen und den Abend 
somit beenden. So forderten sie eine Zugabe, welche sich das Orchester nicht 
entgehen ließ. 

Im Namen des Blasorchesters wollen wir auch hier noch einmal einen herzlichen 
Dank aussprechen. Wieder einmal haben uns zahlreiche Helfer und Helferinnen 
unter die Arme gegriffen. Hierbei ist es egal, ob es sich um die Ausgabe des 
Essens am 1. Mai handelt oder um das Ausschenken der Getränke. Denn ohne 
diese Helfer, die sich um die Versorgung der Gäste gekümmert haben, könnten 
diese Events nicht reibungslos ablaufen. 

Nun stand am Sonntag, den 19.Juli.2015, noch der Jugendmusiktag des Blasor-
chesters des TSV Braunshardt im Saal der Gaststätte „Zum Adler“ an. An die-
sem Tag standen die Auszubildenden des Blasorchesters im Vordergrund, die in 
Ensembles, im Jugendorchester ihr Können am Instrument zeigen konnten. Den 
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musikalischen Vormittag starteten die 
jüngsten Teilnehmer des Tages, die Kin-
der der musikalischen Früherziehung. 
Die Kinder wussten mit Trommeln, Tri-
angeln und vielen weiteren Instrumen-
ten das Publikum zu begeistern. 

Eine besondere Überraschung jedoch 
machte uns ein ganz besonderer Gast. 
Denn der Jugendleiter Philipp Möller 
hatte die Ehre, unseren Landrat Klaus 
Peter Schellhaas begrüßen zu dürfen. 
Dieser übergab dem Jugendorchester 
für die Jugendarbeit einen Scheck über 
5.000,– €. 

Als nächster Programmpunkt standen nun die Auszubildenden an der Blockflö-
te auf der Bühne. Diese trugen zusammen mit ihren Ausbildern ihre geprobten 
Stücke vor und konnten damit die zahlreichen Zuhörer im Adlersaal begeistern. 
Nun kamen die verschiedenen Instrumentengruppen auf die Bühne und zeig-
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ten alleine, mit anderen Schülern oder mit ihren jeweiligen Ausbildern, was sie 
bis jetzt schon alles auf ihrem Instrument gelernt haben. Der langanhaltende 
Applaus des Publikums zeigte den jungen Musikern, dass es dem Publikum 
gefallen hat und dass sich die Arbeit gelohnt hat. Am Nachmittag ging es dann 
mit dem Jugendorchester des TSV Braunshardt weiter. Das Publikum war von 
der gezeigten Leistung überzeugt und deutete mit viel Applaus an, dass das Ju-
gendorchester nach erfolgreich gebotenem Programm nicht ohne eine Zugabe 
von der Bühne gehen sollte. Michael Breitwieser und das Orchester verabschie-
deten sich nach der gespielten Zugabe vom Publikum. 

Wir als Blasorchester des TSV Braunshardt sind sehr stolz auf unseren Nach-
wuchs und bedanken uns an dieser Stelle bei allen Ausbildern, bei dem Wirt 
Ralph Metzner für die Bereitstellung des Adlersaales und bei Werner Breitwieser, 
der mit viel Know-How für die technische Unterstützung der gesamten Veran-
staltung sorgte.

Nun folgt für das Blasorchester des TSV Braunshardt eine Sommerpause. Nach 
der Sommerpause wird es mit zahlreichen Auftritten und Übungsstunden wei-
tergehen. 
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64331 Weiterstadt
Darmstädter Straße 26

Jetzt hier bei uns testen!

Mitsubishi-Servicepartner · Reparatur aller Fabrikate

Albrecht-Dürer-Straße 26 · 64331 Weiterstadt-Schneppenhausen
Telefon (06150) 52992 · Telefax (06150) 50260



17

BMX Abteilungsleiter: Tino Seidel
xx, Telefon (06150) xx
64331 Weiterstadt

Beim BMX ist immer was los!

Zu Beginn des Jahres wurde der Vorstand der Abteilung BMX neu gewählt. Die 
Ämter wurden wie folgt besetzt: Tino Seidel (1. Vorsitzender), Lutz Morhardt, 
kommissarisch (2. Vorsitzender), Gabriele Kroll (Kassenwartin), Frank Klampferer  
(Schriftführer), Klaus Kempa (Bahnwart), Hanno Esselbrügge (Ehrungsaus-
schuss / Trainer) und Oliver Rapp (Jugendwart / Trainer). Zur weiteren Unterstüt-
zung des Vorstands wurden noch Thorsten Schroth, Beauftragter für Zeugwart 
und Sibylle Väth-Linder, Beauftragte für Presse gewählt.

Der neue Vorstand musste direkt im April sein Organisationsgeschick unter  
Beweis stellen, denn den Auftakt der Saison 2015/2016 machte der 1. und 
2. Wertungslauf der BMX-Bundesliga 2015 am 25./26. April, der beim TSV 
Braunshardt in Weiterstadt ausgetragen wurde. Zu diesem Rennen kamen über 
300 Lizenzfahrer und für das Anfängerrennen gingen 45 Beginner an den Start. 

Das Event war ein voller Erfolg.

Nur zwei Wochen später, am 09. Mai, wurden die Südwestmeisterschaft und die 
Hessen-, Saarland- und Rheinland-Pfalz Meisterschaft ebenfalls in Weiterstadt 
veranstaltet. Gleich elf BMX-Hessenmeister und zehn Südwestmeister kommen 
vom TSV Braunshardt. Die Landesverbandsmeisterschaft war zudem die Quali-
fikation zur Deutschen Meisterschaft 2015.

Neben den Lizenzklassen fuhren an diesem Renntag auch 25 Anfänger in vier 
Rennklassen ihre Wertungsläufe aus. Der jüngste Fahrer des Renntages war 
Jannis Linder aus Darmstadt, der für den TSV Braunshardt startet. Er gab mit 
gerade fünf Jahren sein Renndebüt und erreichte in der Tageswertung den  
vierten Platz in der Klasse U7 der Anfänger.

Der neue Vorstand zeigte gleich mit der hervorragenden Organisation der beiden 
Events zu Beginn der Saison, seine Belastbarkeit und Teamfähigkeit.

Der 3. und 4. Lauf der BMX-Bundesliga fand am 23. und 24. Mai in Hamburg 
statt. Dabei konnte Thomas Lamprecht, der amtierende Hessen- und Südwest-
meister 2015 in der Klasse 30-39, seine Erfolgsserie an beiden Tagen fortsetzen. 
Die Klasse 30-39 ist auch durch die guten und konstanten Platzierungen von 
Tino Seidel und Lutz Morhardt fest in Weiterstädter Hand. Hanno Esselbrügge 
erwischte in der Klasse 17-29 leider kein glückliches Wochenende und fuhr Platz 
5 und 6 ein. Justin Marin belegte in der Klasse Jugend, männlich am Samstag im 
3. Lauf einen Podestplatz.
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Vor knapp 2.000 Zuschauern und Temperaturen von an die 40 Grad Celsius 
wurden am 4. und 5. Juli in Ahnatal bei Kassel die Deutsche Meisterschaft 2015 
ausgetragen, bei der Thomas Lamprecht (Klasse 30-39 männlich) und Lutz  
Morhardt (Klasse Cruiser I männlich) die Finalläufe gewannen und Deutsche 
Meister in ihren Klassen wurden. Der amtierende Hessen- und Südwestmeister 
Thomas Lamprecht konnte somit seine brilliante Verfassung bestätigen. Im Zeit-
fahren (Timetrail) konnten zwei weitere Weiterstädter BMX-Fahrer, Jana Schmidt 
und Justin Marin, mit guten sechsten Plätzen glänzen.

Die vielen und erfolgreichen Teilnehmer des TSV Braunshardt spiegeln das  
große Interesse an der olympischen Disziplin des BMX-Race wieder und sind 
der Lohn für die hervorragende Nachwuchsarbeit der Abteilung BMX.

Das BMX-Kindetraining dienstags, wird regelmäßig von 20 bis 25 Kindern  
besucht. Die Trainer Hanno Esselbrügge und Oliver Rapp werden zusätzlich 
von Yvonne Morhardt und Tino Seidel unterstützt. Ein kürzlich stattgefundener  
Elternabend gab den Eltern die Möglichkeit des Austauschs mit den Trainern.
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Auch die Pressearbeit hat in der ersten Hälfte des Jahres bereits fünf Presse-
mitteilungen verschicken können, die zu 4 Veröffentlichungen im Darmstädter 
Echo, zwei Veröffentlichungen im Wochenkurier, einer in der Süwo und der WIR 
führten.

Durch die erfolgreichen Fahrer und dadurch positive Präsentation des TSV 
Braunshardt wurde auch der Hessische Radsportverband auf uns aufmerksam. 
Erste Kontakte konnten hier geknüpft werden.

Im April widmete die 17. Ausgabe des bmx rider Magazins, im Rahmen eines 
Race Spot Check, eine Doppelseite der Vorstellung unserer Bahn in Weiterstadt. 
Mit vielen Bildern und ausführlicher Beschreibung, wurde auch ein Blick auf die 
Geschichte des BMX in Weiterstadt und der Bahn geworfen. Ein rundum gelun-
gener Artikel, der wieder eine gute Werbung für den TSV Braunshardt war.

Die Fahrer des TSV Braunshardt fahren auch internationale Rennen. Vom 21. bis 
26. Juli findet in Belgien die BMX-Weltmeisterschaft statt. Bei diesem Großevent 
treten auch Fahrer des TSV Braunshardt an.

Das nächste Event ist der legendäre 21. Veteranencup mit Night-Race am 12. 
September 2015.

Die Besucher erwartet eine Zeitreise mit spektakulären Rennen und tollen Old-
school BMX-Rädern. Anschließend dürfen alle Lizenzfahrer und Anfänger beim 
Night-Race um die besten Plätze kämpfen. 

Der Eintritt ist natürlich frei!

Weitere nationale Renntermine: 

5.+6. Wertungslauf der BMX Bundesliga 25./26. September in Erlangen/Bayern

7.+8. Wertungslauf der BMX Bundesliga 10./11. Oktober in Strudelbachtal/ 
Baden-Württemberg
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BIOMETRISCHE PASSBILDER

BEWERBUNGSFOTOS

BEWERBUNGSMAPPEN

DIGITALE SOFORTBILDER

FAMILIENFOTOS

PORTRAITAUFNAHMEN

FOTOKOPIEN

Petra Becker Spieß
Darmstädter Str. 29 · 64331 Weiterstadt

Telefon 06150/2165 · Telefax 06150/15945

Kreisstr. 25, 64331 Weiterstadt
Tel. 06150/867221

Mobil 0172/6501590
Zertifiziert für diabetische Füße, 

3TO-Spangen® Therapeutin,

auch Hausbesuche!

Silvia Reger

www.fusspflegeweiterstadt.de
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1. Kleinfeldturnier der AH TSV Braunshardt am 13.06.2015 

(Braunshardt, 13.06.2015 - KM) Nach intensiver Vorplanung durch das Turnier-
leitungskomitee startete am 13.06.2015, pünktlich um 14.00 Uhr, das erste von 
der AH des TSV Braunshardt ausgerichtete Ü35 Kleinfeld Fußballturnier auf dem 
Sportplatz in Braunshardt.

Es erschienen auf Einladung die AH-Teams der SKG Gräfenhausen, der TSG 
Worfelden, des SV Erzhausen, des SV 1910 Weiterstadt und das Team des Gast-
gebers, um den Sieger zu ermitteln.

Der Hessische Fußballverband schickte zwei routinierte Schiedsrichter, die ihre 
Sache insgesamt sehr gut machten, denen die angetretenen Teams den Job 
aber auch sehr erleichterten. Dies lag an der ausgesprochen fairen Spielweise 
aller Mannschaften.

Bei optimalen Bedingungen entwickelte sich ein spannendes Turnier, bei dem im 
drittletzten Spiel der Sieger fest stand und erst im letzten Spiel über Platz 2 und 
3 entschieden wurde. Leider fielen diese Entscheidungen alle zu Ungunsten der 
Bräuschter AH Kicker aus.

Nach zwei souveränen Siegen mit jeweils 4:0 gegen die Konkurrenz aus Grä-
fenhausen und Worfelden musste man sich im 3. Spiel einem sehr jungen und 
spielerisch absolut überlegenen AH Team des SV Erzhausen mit 0:2 geschla-
gen geben. Mangelnde Chancenverwertung der Bräuschter und etwas Pech bei 
Schiedsrichterentscheidungen sind hier als Ursache zu nennen.

Der Titel war somit futsch und der SV Erzhausen stand nach dem 4. Sieg im 4. 
Spiel völlig zu Recht als Turniersieger fest.

Das dicke Ende kam aus Sicht der Gastgeber zum Schluss, denn nach einem 
Patzer der Abwehr bei einer Ecke konnte ein Spieler des SV 1910 Weiterstadt 
den Ball ungestört ins Braunshardter Gehäuse schieben. Die eigenen Chancen 
wurden wieder nicht genutzt und so war nach der 0:1 Niederlage auch das The-
ma Platz 2 erledigt – immerhin war man Dritter, was man bei fünf gestarteten 
Teams als Platz in der goldenen Mitte bezeichnen muss.

Nicht unerwähnt bleiben soll hier ein 30-minütiges, torreiches Einlagenspiel des 
TSV Nachwuchses, in dem sich die 2014 ins Leben gerufene Abteilung der Jahr-

Fußball Abteilungsleiter: Thomas Avemarie
Grillparzerstraße 69, Telefon (06151) 376 953
64291 Darmstadt
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gänge 2008/2009 maß. Zur Belohnung erhielten die Kinder kleine Präsente, die 
von J. Motzel organisiert wurden.

Bei der Siegerehrung der AH Teams sah man durchweg in zufriedene Gesichter, 
was wohl auch am gut gekühlten Bier, den leckeren Steaks und Würstchen, dem 
Sonnenschein, dem leckeren Kuchen oder eben der erreichten Platzierung lag.

DJ Momo - mit fünf Treffern Torschützenkönig - unterhielt die nach Turnierende 
verbliebenen Gäste noch mit Partymusik, ehe die Veranstaltung gegen 20.00 
Uhr langsam ausklang. Der harte Kern der Gastgeber blieb natürlich noch bis 
nach Mitternacht.

Ein großes Dankeschön an alle Spieler und Spielerfrauen und teilweise sogar 
Gäste, die durch Kuchenspenden oder persönlichen Einsatz am Grill, Zapfhahn, 
an der Kasse und Kuchentheke zum Gelingen des Turniers beigetragen haben.

TSV Braunshardt AH im Einsatz:

 Auf dem Feld: C. Vaupel, D.Susnjar(C), T.Werner, M.Schuster, M.Lindenkreuz, 
B.Medzech, R.Pawlowksi, M.Aboulkacem, E.Motzel, S.Gronau, K.Müller – 
Coach: S.Jacob/ G.Hartmann (Mentaltrainer)

Grillmeister: C.Buhr, L.Lehmann, S.Jacob, H.Schaffner (Ehemaliger) – Am Zapf-
hahn: O.Dietrich, C.Vaupel – Musik: Momo – Kasse: G.Hartmann, Turnierleitung: 
R.Kiefer, S.Jacob – Chef vom Dienst: B.Künzel
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Damen 3 blicken auf eine tolle Saison zurück und belohnen sich mit dem 
Aufstieg in die Bezirksliga A 

In der Saison 2012/2013 wurde die 3. Damenmannschaft der HSG WBW neu 
gegründet und bestand überwiegend aus Spielerinnen, welche gerade frisch aus 
der Jugend kamen. Die ersten zwei Jahre gestaltetenn sich sehr holprig und das 
junge Team musste viele Niederlagen einstecken. Somit schlossen die Damen 
3 ihre erste gemeinsame Saison im unteren Tabellendrittel ab. Auch die zweite 
Saison gestaltete sich ähnlich und wieder musste sich die junge Mannschaft mit 
einem Platz im unteren Tabellendrittel zufrieden geben.

Für die Saison 2014/2015 war das Ziel deshalb schnell klar: Die Mannschaft 
wollte den Tabellenkeller verlassen und sich einen Platz im Mittelfeld sichern. 
Mit diesem Ziel und viel Motivation startete die junge Mannschaft um Trainer 
Sven Sievert in die Vorbereitung. Nach einer ausgiebigen und intensiven Vorbe-
reitungsphase starteten die Damen 3 in die Saison. Im ersten Spiel zeigte sich 
sofort, dass sich die harte Vorbereitung gelohnt hatte und die ersten Punkte 
konnten nach einem deutlichen Sieg auf dem eigenen Konto verbucht werden.

Bereits Anfang November empfingen die Damen 3 die Absteiger und Aufstiegs-
favoriten der SG Arheilgen zum ersten Spitzenspiel der Saison. Zu diesem Zeit-
punkt war es ein Kopf-an-Kopf-Rennen zwischen den beiden Mannschaften und 
der Mannschaft des HC VfL Heppenheim. Der Siegeswille zeigte sich durch die 
gesamte HSG-Bank, sodass nach einem schweren Spiel ein 25:21-Sieg gegen 
den Aufstiegsfavoriten verzeichnet werden konnte. 

Handball Abteilungsleiter: Harald Bott
Prenzlauer Weg 16, Telefon (06150) 12 351
64331 Weiterstadt-Braunshardt

WILHELM MISCHLER
Inh. Armin Mischler, Schreinermeister

Fachmännische Beratung, Individuelle Möbelanfertigung,
Altbausanierung, Türen im Innen- und Außenbereich,

Holzdecken, Reparaturen, Verglasung.

Telefon: 06151/891154 
Fax: 06151/897127 

Internet:
www.schreinerei-mischler.de

Schreinerei und Innenausbau
64331 Weiterstadt, Rudolf-Diesel-Straße 37
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Drei Wochen später ging es nach Heppenheim zum nächsten Spitzenspiel. Hier 
musste die junge Mannschaft ihre erste Niederlage verzeichnen. Durch das Ein-
setzen einer nichtspielberechtigten Spielerin aus Heppenheim wurde nachträg-
lich das Spiel zugunsten der HSG gewertet, sodass bereits in der Winterpause 
der erste große Erfolg, die Herbstmeisterschaft, gefeiert werden konnte. Mit kei-
nem Verlustpunkt starteten die Damen 3 in das Jahr 2015. Bereits Ende März 
wurden zwei Punkte in Lorsch liegengelassen und auch der langfristige Ausfall 
von Eva Schecker traf die Mannschaft.

Doch auch nach diesem Schlag ließ die Mannschaft die Köpfe nicht hängen 
und nahm die Herausforderung an, die Tabellenspitze weiterhin zu verteidigen. 
Drei Wochen später ging es nach Arheilgen. Dieses Spiel sollte vorentscheidend 
im Hinblick auf die Meisterschaft sein. Beide Mannschaften waren zu diesem 
Zeitpunkt punktgleich und im direkten Vergleich war die HSG aufgrund des  
Sieges im Hinspiel besser. Das Spiel war wie erwartet schwer, beide Mann-
schaften hatten ein klares Ziel vor Augen. Zur Halbzeit führte die HSG mit einem 
Tor, die zweite Halbzeit lief zunächst nicht gut für die HSG-Damen. 10 Minuten 
vor Schluss lagen sie mit 4 Toren hinten und es sah nach einer schmerzlichen 
Niederlage aus. Mit einer geschlossenen Mannschaftsleistung kämpfte sich die 
junge Mannschaft zurück und holte mit einem verdienten 24:24-Unentschieden 
einen Punkt nach Hause.

Spannend wurde es noch einmal Ende März, als die HSG-Damen zu Gast in Ga-
dernheim waren. Zwar hatte die junge Mannschaft das Hinspiel deutlich gewon-
nen, doch war aus der vergangen Saison bekannt, dass die Spiele in Gadern-
heim keineswegs einfach sein werden. Auch diesmal war es kein leichtes Spiel. 
Mitte der zweiten Halbzeit schien es, als würden die HSG-Damen die Punkte 
in Gadernheim liegen lassen. Doch auch hier zeigte sich wieder eine willens-
starke Mannschaft, die niemals den Kopf hängen lässt. Nach einer spannen-
den Schlussphase konnte mit einem knappen 17:15-Sieg der Traum vom Auf-
stieg aufrecht erhalten werden. Die deutliche Niederlange gegen Heppenheim in  
heimischer Halle tat zwar weh, doch war kein Genickbruch. Im vorletzten Spiel 
der Saison konnte mit einem deutlichen 28:10-Sieg gegen den TV Bischofsheim 
am 26. April in heimischer Halle der Aufstieg in die Bezirksliga A perfekt gemacht 
werden.

Mit 15 Siegen, einem Unentschieden und zwei Niederlagen bei einem Torverhält-
nis von 387:275 schaut die junge Mannschaft um Trainer Sven Sievert auf eine 
sehr erfolgreiche Saison zurück.

Unter dem Motto „Eigentlich wollten wir nicht aufsteigen, jetzt machen wir’s 
halt doch“ geht es nun in Bezirksliga A. Die Mannschaft freut sich auf die neue 
Herausforderung und hofft auch in der kommenden Saison auf die großartige 
Unterstützung von allen Familien, Freunden und Fans. An dieser Stelle geht ein 
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großes Dankeschön an alle, die unsere Damen die gesamte Saison über tatkräf-
tig unterstützt haben. Ob in heimischer Halle oder auswärts, die Unterstützung 
von der Tribüne aus war immer eine große Stütze der Mannschaft. 

Rund 30 Jugendspieler der HSG spielen in der Bezirks- und Hessenauswahl

Beim Rundenabschluss der HSG am 16. Mai 2015 wurden wie alle Jahre die 
Auswahlspielerinnen und Auswahlspieler geehrt, die den Sprung in die Bezirks- 
bzw. Hessenauswahl geschafft haben. Rund 30 Jugendspieler konnten sich 
in den Sichtungsmaßnahmen qualifizieren und wurden in die jeweiligen Aus-
wahlteams berufen. Diese Jugendspieler nehmen zusätzlich zu ihren sonstigen 
Trainingseinheiten im Verein an den Auswahlmaßnahmen teil, die regelmäßig 
samstags (Bezirksauswahl) sowie montags oder mittwochs (Hessenauswahl) 
stattfinden. Besonders zu erwähnen ist, dass die beiden Hessenauswahlspieler 
Dennis Daschevski und Luca Vatter nach der DHB-Sichtung in diesem Jahr nun 
den Sprung in das DHB-Stützpunkttraining in Großwallstadt geschafft haben 
und in der ersten Juni-Woche an einem fünftägigen DHB-Lehrgang in Saarbrü-
cken teilnehmen. Die HSG hatte wie in den Jahren zuvor den jungen Handballern 
für ihren persönlichen Einsatz ein Auswahl-Shirt vorbereitet und die Ehrung in 
der Sporthalle initiiert. Die Ehrung der jungen Handballtalente wurde der Land-
tagsabgeordneten Heike Hofmann, durchgeführt. Sie dankte der HSG für ihre 

Zur Meistermannschaft gehörten: Trainer Sven Sievert Carolin Schneider, Nadine Eilers, Celine Neumann, Jenni-
fer Schett, Kathrin Prenzel, Pia Kessler, Alisa Brummer, Denise Dexheimer, Sarah Schmidt, Vanessa Krei, Martyna 
Stachowiak, Michelle Klier, Alisha de Groot, Sarah Ackermann, Eva Schecker, Nadine Königstein, Janina Nebel ,  
Birte Hoffmann, Lena Hamm(Tor), Maria Beylschmidt (Tor), Denise Klier (Tor), Celina Reiter, Carolin Schneider
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gute Jugendarbeit und würdigte die jungen Spielerinnen und Spielern für tolle 
Leistung und Engagement und wünschte ihnen weiterhin viel sportlichen Erfolg. 
Leider konnten bei der Ehrung nicht alle jungen Talente dabei sein.

In den Auswahlteams spielen: Nele Beck (B), Noemy Hirsch (B), Lina-Marie Petri 
(B), Lea Pöschl (B), Amelie Volz (B), Lea Trenado-Lopez (H), Jovana Vukovic (H), 
Julia Heyd (B), Naura Kochems (B), Marit Hofmann (B), Laura Strehl (H), Miriam 
Radtke (B), Lotte Weber (B), Desiree Schuster (B), Annabell Senßfelder (B), Lena 
Meyer (B), Marie Lüdtke (H), Laura Dabraio (H), Patricia Becker (H), Nathalie 
Wesp (H), Tom nels (B), Tim Schneider (B), Ian Weber (H), Felix Sturm (H), Dennis 
Daschevski (H), Luca Vatter (H), B=Bezirksauswahl, H=Hessenauswahl.

Männliche B-Jugend gewinnt das Qualifikationsturnier und spielt wieder 
Oberliga

Am 30.5.15 fand eines der fünf Qualifikationsturniere auf Hessenebene in 
Braunshardt statt. Nur die jeweils ersten des Turnieres qualifizieren sich direkt 
für die höchste hessische Spielklasse, die Oberliga. Erklärtes Ziel war es daher, 
dieses Turnier zu gewinnen und sich somit direkt zu qualifizieren, um wie in den 
vergangenen Jahren erneut in der Oberliga angreifen zu können. Die Auslosung 
hatte jedoch eine besonders starke Gruppe ergeben, denn neben der gastge-
benden HSG waren auch die beiden Nachwuchsteams der Bundesligisten aus 
Wetzlar und Melsungen sowie die TSG Münster II und der TV Gelnhausen dabei. 

Gegen den TV Gelnhausen konnte man gleich zu Beginn einen 21:15 Sieg fei-
ern.Im zweiten Spiel gegen Melsungen konnte man ebenfalls sehr deutlich mit 
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26:11 gewinnen. Der dritte Gegner war Dutenhofen/Münchholzhausen und dies 
sollte das entscheidende Spiel sein, denn diese hatten bis zu diesem Zeitpunkt 
auch jedes Spiel gewonnen. Auch dieses Spiel gewann die Heimmannschaft 
deutlich mit dem Endstand 22:13 .Im letzten Spiel gegen Münster II war dann die 
Luft raus, da die Qualifikation bereits gesichert war, dennoch konnten die Jungs 
auch diese abschließende Spiel mit 19:13 gewinnen. Somit spielt die männliche 
B-Jugend der HSG auch in der kommenden Saison in der hessischen Oberliga.

Für die HSG waren im Einsatz:Lukas Kirchmeiser, Lutz Parzeller, Pascal Pernau, 
Niels Jäger, Felix Sturm, Dennis Daschevski, Ian Weber, Luca Vatter, Jan Hein-
rich, Joel Engelter; Paul Joachimi konnte verletzungsbedingt nicht eingesetzt 
werden.

Ehrung für Walter Dechert – seit 35 Jahren Schiedsrichter für die HSG WBW. 

Solche Leute braucht ein Verein. 

Walter Dechert von der HSG WBW (rechts) wurde bei der Versammlung der Ver-
eine in Arheilgen für 35 Jahre Schiedsrichtertätigkeit geehrt. Die Ehrung wurde 
vorgenommen v.l. Walter Rinchen (Beauftragter ZN/Sekr.), Ronald Balß (Bezirks-
schiedsrichterwart) und Josef Semmelroth (Vizepräsident Hess. Handball-Ver-
band). Wir gratulieren Walter Dechert für die Auszeichnung.
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Praxis für Physiotherapie Rita Schäfer
Therapieangebote

Kassenleistungen

- Fangopackungen

- Hausbesuche

- Heiße Rolle

- Heißluft

- Krankengymnastik

- Kryotherapie

- Manuelle Lymphdrainage mit Kompression

- Massage

- PNF

- Schlingentischbehandlung / Extension

Privatleistungen
- Akupunktmassage nach Penzel

- Fußreflexzonenmassage

- Myofasciale Triggerpunkttherapie

Kurse auf Anfrage
- Beckenbodengymnastik

- Massagekurse

- Progressive Muskelrelaxation nach Jakobsen

- Rückenschule

Groß-Gerauer-Straße 59     64331 Weiterstadt

Tel. 06150-544518       Mobil O173-2765721

w w w . p r a x i s - r i t a - s c h a e f e r . d e . h m

praxis_rita_schaefer@gmx.de

Montag - Freitag

Schleifweg 47   •   64331 Weiterstadt   •   Tel. 06150 / 2205
www.metzgerei-marienhof.de

Jede Woche neueTäglich leckeres aus der Frühstücken in unserem

vom Anfang bis zum Ende -
legen Sie’s in unsere Hände.

+ + +
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Terminvorschau der HSG:

31.08 – 04.09.2015	 Sommercamp

04.09. – 06.09.2015	 20 jähriges Jubiläum der HSG

Vier neue Gesichter in der 1. Damenmannschaft

Die Landesliga Damenmannschaft der HSG hat sich für die kommende Sai-
son mit den Feldspielerinnen Christina Binder ,Anna Dell Linda Gastgeb (v.l.n.r) 
verstärkt. Zudem wird mit Arne Pathenschneider (rechts) ein neuer Trainer die 
Mannschaft betreuen.

Handball Sommercamp 2015

Auch in diesem Jahr veranstaltet die HSG W/B/W ein Trainingscamp für junge 
Handballer und Handballerinnen. Im Zeitraum vom 31.08.-04.9.2015 arbeiten 
die rund 45 Kinder von 09.00 – 15.30 Uhr an ihren handballerischen Fähigkeiten.

In den beiden Weiterstädter Sporthallen werden die Kinder mit Hilfe von enga-
giertenTrainern und Betreuern in allen Teilbereichen des Handballs geschult. An 
den Trainingstagen wird unter anderem an der Koordination und Technik aber 
auch an Wurfvarianten und Spielverständnis gearbeitet. 

Um das Training abwechslungsreich zu gestalten sind neben den Trainingsein-
heiten in der Halle ein Besuch im Schwimmbad sowie eine Trainingseinheit auf 
dem Beachplatz angedacht.
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Darmstädter Straße 29 • 64331 Weiterstadt
Telefon (0 61 50) 1092-0 • Fax (0 61 50) 1092-10

Deutsche Bahn         in Weiterstadt
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Jugendausschuss Jugendwart: Joachim Risch
Berliner Allee 13, Telefon 0175 11 67 977
64331 Weiterstadt-Braunshardt

TSV-Jugend in der Lochmühle

Sonnenschein und heiße Temperaturen

Nachdem die traditionelle Fahrt des TSV-Jugendausschusses im letzten Jahr 
verschiedentlich von Regen begleitet war, hatten die 50 Kinder und Betreuer/
innen im Juli 2015 mehr Glück. Sonne satt und Temperaturen über 30 Grad 
waren diesmal die Begleiter im Freizeitpark Lochmühle. Hervorragend vorberei-
tet war der Ausflug wieder vom Vorsitzenden des Jugendausschusses Joachim 
Risch (Ritschi). An der Grillhütte 1 angekommen konnte er dann die zahlreichen 
Begleiter/innen mit jeweils 4-5 Kindern in die weitläufige Anlage entlassen, um 
Spaß zu haben. Die vielen Attraktionen wie Berg- und Talbahn, Riesenrutsche, 
Hochbahn, Autoscooter, Trampolin, Streichelzoo usw. wurden teilweise mehr-
fach durchlaufen. Schmerzlich vermisst wurden die Flöße, welche nicht mehr 
auf dem kleinen Bachlauf vorhanden waren. Diese hätten sicherlich an dem hei-
ßen Tag eine Abkühlung verschaffen können. Dennoch konnten sich die Klein-
gruppen immer wieder zwischendurch in der Grillhütte erfrischen, wo genügend 
kalte Getränke bereitstanden. Zur Mittagszeit stärkten sich alle Teilnehmer bei 
leckeren Würstchen, welche auf den beiden großen Grills zubereitet wurden. 
Gestärkt, aber unermüdlich ging es nochmals aufs Gelände, um vielleicht noch 
die eine oder andere Attraktion zu entdecken.
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GETRÄNKEVERTRIEB

MAGRI
Darmstädter Str. 67 · Weiterstadt · Telefon (06150) 14080
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Ohne Verletzte und mit allen Kindern im Bus trat man um 16.00 Uhr wieder die 
Heimreise an. Gegen 17.00 Uhr konnten dann die Eltern ihren Nachwuchs auf 
dem NORMA-Parkplatz wieder in Empfang nehmen. Sicherlich fanden an die-
sem Abend einige Kinder früher als sonst den Weg ins Bett, um wieder Kraft für 
den nächsten Tag zu tanken. 

Ein gelungener Tag und die glücklich strahlenden Kinderaugen ist sicherlich die 
Motivation für den Jugendausschuss und insbesondere für Ritschi, bereits an 
den Ausflug im Jahr 2016 zu denken.

GETRÄNKEVERTRIEB

MAGRI
Darmstädter Str. 67 · Weiterstadt · Telefon (06150) 14080
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Bei den Ju-Jutsuka geht es rund!

Im ersten Halbjahr 2015 kam wahrlich keine Langweile in der Ju-Jutsu-Abteilung 
des TSV Braunshardt auf, denn es war einiges auf und neben den Matten los. 

Den Anfang machte im Februar ein Kinderlehrgang beim TUS Dotzheim. Das 
Thema des Lehrgangs war „Realistische Selbstverteidigung für Kinder und Ju-
gendliche“. Mit Feuereifer haben einige unserer jungen Sportler mitgemacht. 

Mitte Februar fand die Jahresabteilungsversammlung der Ju-Jutsu-Abteilung 
statt. Auch die Wahl der Vorstandsmitglieder stand dabei auf dem Programm. 
Hierbei gab es ein paar Änderungen im Vorstand. Susanne Wendl-Doll wurde 
zur Kassenwartin und Patricia Schäffer zur Pressewartin gewählt. Zur stellvertre-
tenden Kassenwartin und stellvertretenden Pressewartin wurde Pauline Müller 
gewählt. 

Einen sehr amüsanten und geselligen Abend verbrachten einige der erwachse-
nen Ju-Jutsuka Mitte April bei einer Pommes un‘ Eis-Aufführung. Am nächsten 
Morgen haben einige Kinder fleißig dabei mitgeholfen, die Stühle für die nächste 
Aufführung zu stellen. 

Am selben Tag fand zudem ein Kinderlehrgang beim PSV Frankfurt statt und 
damit nicht genug: es wurde auch wieder die alljährliche Hallenübernachtung 
veranstaltet. Die Ju-Jutsu-Kinder verbrachten dabei einen tollen Abend mit Piz-
za essen, einer Nachtwanderung und DVD-Schauen. Am nächsten Morgen fand 
dann ein gemeinsames Frühstück mit den Eltern statt. 

Ju-Jutsu Abteilungsleiter: Frank Weber
Leipziger Straße 7, Telefon (06150) 961 495
64331 Weiterstadt-Braunshardt
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Anfang Mai wurde beim Putztag die Trainingsstätte dank der Hilfe einiger Kinder 
und Erwachsenen wieder zum Glänzen und auf Vordermann gebracht. 

Ende Mai wurde es für einige der erwachsenen Sportler bei einem Landestech-
niklehrgang in Wiesbaden sportlich – diesmal aber ganz ohne Matten und Gi. 
Das Thema war nämlich „Realistische Selbstverteidigung – Ju-Jutsu in Anwen-
dung“. 

Weiter ging es in Wetzlar Mitte Juni für einige Erwachsene bei einem Stützpunkt-
training zur gezielten Vorbereitung auf Prüfungen auf Landesebene. 

Ende Juni waren die jungen Ju-Jutsuka auf dem Hessenseminar in Hanau unter-
wegs, wo sie in mehrere Altersgruppen aufgeteilt mit viel Spaß neue Techniken 
gelernt haben. Gleichzeitig nahmen fünf Erwachsene an einem Lehrgang für Bo-
dentechniken unter der Leitung von Stefan Lechthaler beim PSV Frankfurt teil.

Spannend wurde es dann am 11. Juli, denn nicht nur, dass die Ju-Jutsu-Ab-
teilung Ausrichter für eine Prüfung auf Landesebene war, sondern auch, dass 
dabei zwei Prüflinge aus Braunshardt auf der Matte standen. Patricia Schäffer 
und Pauline Müller trotzten der großen Hitze in der Halle und bestanden mit Bra-
vour die Prüfung. Beide dürfen sich nun als ‚Meisterschülerinnen‘ den braunen 
Gürtel umbinden. Herzlichen Glückwunsch! Die Ju-Jutsu-Abteilung konnte als 
Ausrichter viel Lob von allen Prüflingen und den Prüfern für die reibungslose 
Organisation einheimsen. Weitere Prüfungsausrichtungen sind daher nicht aus-
geschlossen. 

Patricia Schäffer und Pauline Müller während der Prüfung zum braunen Gürtel. 
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Am selben Tag waren einige der Kinder auf einem Ausflug zum Freizeitpark 
Lochmühle unterwegs, wo sie einen vergnüglichen Tag verbrachten. 

Das Wochenende vom 18. Juli stand ganz im Zeichen des TSV-Sommerfests. 
Unsere Sportler verkauften dabei frisch gebackene Waffeln, Pommes Frites und 
Brezeln an die Besucher des Fests. Pünktlich zum Verkaufsstart setzte starker 
Regen ein, aber das konnte die gute Stimmung nicht trüben und man rückte 
zeitweise eng unter dem Pavillon zusammen. 

Große Freude bei den Prüflingen, Übungsleitern und Mitstreitern nach der bestandenen Prüfung. 

tsv aktuell - seite 65

Dipl.-Ing. Axel Bünz (VDI)

BEWERTUNG IHRER IMMOBILIE

BEGUTACHTUNG von BAUSCHÄDEN

0173/9573762 oder 06150/109911

Öffentlich bestellter und vereidigter Sachverständiger 

bei der Handwerkskammer Frankfurt-Rhein-Main, Deutschland 

für das Maurer- und  Betonbauer Handwerk
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Richtig lecker, bei Jörg Becker

- Frische Salate
- Käsetheke
- heiße Theke
- Mittagstisch

- Partyservice
- Spanferkel
- Geschirrverleih
- Bistro

Schleifweg 47     64331 Weiterstadt/Braunshardt 
Telefon:  0 61 50 - 22 05      Telefax:  0 61 50 - 18 88 77

 e-mail: info@metzgerei-marienhof.de

P eca ir vt y rs e

gz et r ee iM

www.metzgerei-marienhof.de
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Die stolzen Prüflinge Sergej, Andreas, Thomas, Kira und Hermann mit ihren Übungsleitern nach der Gürtelprüfung.

Direkt vor den Sommerferien fand dann noch eine Gürtelprüfung auf Verein-
sebene statt. Unsere herzlichen Glückwünsche zur bestandenen Prüfung gehen 
dabei an Kira, Sergej, Herman, Thomas und Andreas, die nun den gelben bzw. 
orangenen Gürtel tragen dürfen. 

Sportliche Grüße
Annette Milkereit
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Ernst Hamm
Ludwigstraße 29 · Braunshardt · Telefon (06150) 2775

Feine Fleisch- und Wurstwaren, aus eigener Schlachtung!

Metzgerei

Praxis für Ergotherapie &
.dieImpression-Privatpraxis

Simone Brodrecht
Dipl.-Ergotherapeutin (FH)

Alle Kassen.

* Training der Fein- und Grobmotorik * Wahrnehmungstraining * 
* Training der Alltagsaktivitäten * Konzentrationstraining * 
Unterstützung des Selbstvertrauens und des Selbstwertgefühls * Ergonomie in 
Alltag und Beruf * 

Tel.: 06150 - 508 41 31 www.praxis-fuer-ergotherapie-weiterstadt.de

Prävention, Rehabilitation und Wohlbefinden aus einer Hand...

 

Engel-Apotheke
Renate Köhler

Darmstädter Str. 34
64331 Weiterstadt

Telefon 0 61 50 / 10 91 0
Fax       0 61 50 / 10 91 20
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Hallo liebe Vereinskollegen,

auch diese Ausgabe können wir wieder über einige Erfolge berichten!

Am 14.06. haben wir mit 10 Mitgliedern am Masters Open in Frankfurt teilge-
nommen, unter den Teilnehmern waren diesmal auch 2 unserer Jugendlichen.

Nach einem langen und anstrengenden Turniertag konnten wir dann dank groß-
artiger Leistungen unserer Kämpfer mit 4x Gold, 6x Silber und einem Pokal für 
den 5. Platz in der Mannschaftswertung nach Hause fahren.

Am 27.06. waren wir dann mit 8 Teilnehmern auf der diesjährigen Deutschen 
Hochschulmeisterschaft in Esslingen vertreten.

Unter anderem konnten wir einen 1. Platz und vier mal Bronze in den jeweiligen 
Klassen verbuchen.

Im Juli haben wir dann dieses Jahr zum ersten Mal ein Trainingscamp für unsere 
Kinder angeboten. Es fand am 11.07. in der großen Sporthalle in Braunshardt 
statt. An diesem Termin hatten wir endlich mal wieder mehr Zeit um uns auf die 
Grundtechniken der einzelnen Kinder zu konzentrieren, liessen aber auch Kon-
dition, Wettkampftraining und Spaß nicht zu kurz kommen.

Das war‘s dann mal wieder von unserer Seite. Ich hoffe hiermit konnten wir euch 
einen kleinen Einblick in unsere Aktivitäten gewähren.

Liebe Grüße und bis zum nächsten Bericht,  
eure Taekwondo Abteilung

Taekwondo
Abteilungsleiter: David Boesner
Havelstraße 7, WE 66 
Telefon (06151) 869 291, 01575 25 60 968
64295 Darmstadt

WILHELM MISCHLER
Inh. Armin Mischler, Schreinermeister

Fachmännische Beratung, Individuelle Möbelanfertigung,
Altbausanierung, Türen im Innen- und Außenbereich,

Holzdecken, Reparaturen, Verglasung.

Telefon: 06151/891154 
Fax: 06151/897127 

Internet:
www.schreinerei-mischler.de

Schreinerei und Innenausbau
64331 Weiterstadt, Rudolf-Diesel-Straße 37
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Turnen/Tanzen Abteilungsleiterin: Martina Schneider
Weimarer Straße 3, Telefon (06150) 32 07
64331 Weiterstadt-Braunshardt

Unsere Turnerinnen und Turner haben wieder an verschiedenen Wettkämpfen im 
Turngau Main-Rhein teilgenommen. 2015 scheint bis jetzt ein Glücksjahr zu sein, 
denn sie konnten bereits einige Medaillen mit nach Hause nehmen!

Am 14. März gingen in Nauheim beim Main-Rhein-Pokal Einzelwettkampf der 
Schüler zwei Turner an den Start. Gemeldet waren ursprünglich vier Turner, aber 
leider konnten zwei, bedingt durch Krankheit und Verletzung, kurzfristig doch 
nicht teilnehmen.

Nachfolgend die Platzierungen:

Wettkampf 2, (P4 – P6, Jahrgang 2001 und jünger):	  
Platz 1	 Felix Ziegenbein

Wettkampf 5, (P3 – P4, Jahrgang 2005 und jünger):	  
Platz 10	 Torben Rau

Für unsere Mädchen startete das Wettkampfjahr am 07. März mit den Gau- 
einzelmeisterschaften in Rüsselsheim. Es traten insgesamt 20 Turnerinnen in 5 
verschiedenen Wettkämpfen an:

Nachfolgend die Platzierungen:

Wettkampf 6, (P6 / P7, Jahrgang 2001 – 2002):	  
Platz 9	 Liane Reitz

Wettkampf 12, (P5 - P7, Jahrgang 1998 – 2000):	  
Platz 1	 Lena Strätner  
Platz 6	 Lea Alltag und Pauline Iliev 
Platz 14	 Laura Heidemann

Wettkampf 13,(P5 / P6, Jahrgang 2001 – 2002):	  
Platz 15	 Lefki Efraimidou 
Platz 23	 Xenia Kretzsch 
Platz 29	 Sarah Baumgart

Wettkampf 14a, (P3 - P5, Jahrgang 2003):	  
Platz 4	 Carmen Steiert 
Platz 9	 Chiara Philipp 
Platz 11	 Lina-Marie Petri

Wettkampf 14b, (P3 - P5, Jahrgang 2004):	  
Platz 23	 Maren Maul 
Platz 26	 Sandra Weber 
Platz 27	 Ljubica Lesic 
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Platz 31	 Maria Caspari 
Platz 35	 Sophie Strätner

Wettkampf 15, (P3 – P4, Jahrgang 2005 und jünger)	  
Platz 6	 Amna Worku 
Platz 8	 Jule Vaupel 
Platz 9	 Emma Schmidt 
Platz 12	 Laura Schaffner	

Als nächster Termin standen die Gaumannschaftsmeisterschaften an, für die wir 
vier Mannschaften melden konnten. Dieser Wettkampf geht über zwei Runden. 
Die 1. Runde fand am 20. Juni 2015 in Biebesheim statt, Runde 2 folgte dann am 
04. Juli 2015 in Büttelborn. Nachdem unsere 1. Mannschaft sich am ersten Wett-
kampftag in Biebesheim bereits einen großen Vorsprung zum Zweitplatzierten 
erturnt hatte, konnten sie ihre Führung in Büttelborn erfolgreich verteidigen und 
eine Goldmedaille mit nach Hause nehmen! Die Freude darüber war riesengroß, 
hatte sie sich doch gegen eine sehr starke Konkurrenz durchsetzen können.

Unsere 2. Mannschaft lag zunächst auf Platz 7, konnte sich aber nach einem 
gelungenen zweiten Wettkampf auf Platz 5 verbessern!

Es turnten im Wettkampf 9, (P5 – P7, jahrgangs-
offen), von links: Pauline Iliev, Liane Reitz, Laura 
Heidemann, Lefki Efraimidou, Lena Strätner und 
Lea Alltag

Es turnten im Wettkampf 11, (P4/P5, Jahrgang 2001 und 
jünger), von links: Chiara Philipp, Carmen Steiert, Sarah 
Baumgart, Ljubica Lesic, Lina-Marie Petri und Cathy Nguyen. 
(es fehlt Salome Wolf)

Im Wettkampf 12 gingen gleich zwei Braunshardter Mannschaften an den Start! 
Unsere 3. Mannschaft erturnte sich in der 1. Runde in Biebesheim den 2. Platz, 
den sie auch

nach der 2. Runde in Büttelborn verteidigen konnte und mit der Silbermedaille 
nach Hause ging. Die Mädchen der 4. Mannschaft lagen nach der 1. Runde auf 
dem 1. Platz, den sie auch nach der 2. Runde nicht mehr abgab. Zur Belohnung 
gab es auch für sie eine Goldmedaille!
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Es turnten im Wettkampf 12, (P4, Jahrgang 2004 und jünger), von links:  
auf Platz 2: Maren Maul, Sophie Strätner, Maria Caspari und Sandra Weber.  
auf Platz 1: Laura Schaffner, Amna Worku, Chiara Rausch, Julia Schiemann und Emma Schmidt.  
Es fehlten Jule Vaupel und Hannah Jacob.

Alle Turnerinnen waren mächtig stolz auf ihre Platzierungen, nahmen doch über 
400 Mädchen an den Wettkämpfen teil!

An dieser Stelle möchte ich mich auch nochmals ganz herzlich bei unseren  
lizenzierten Kampfrichterinnen bedanken. Ohne sie könnten unsere Kinder und 
Jugendlichen an Wettkämpfen im Turngau Main-Rhein nicht teilnehmen! 

Im Einsatz waren: Ingeborg Kappesser, Heike Heidemann, Anja Strätner, Sylvia 
Weber, Andrea Petri, Dobrinka Iliev , Pauline Iliev und Heike Ziegenbein.

Für dieses Jahr stehen noch zwei Wettkämpfe aus. Es ist einmal der Main-Rhein-
Pokal am 11. Okt. 2015 in Egelsbach bei dem unsere jüngsten Mädchen starten 
und unsere Vereinsmeisterschaften, die dieses Jahr erst am 21. November 2015 
ausgerichtet werden.

Ein Termin hierfür konnte leider in der 1. Jahreshälfte nicht gefunden werden.

Zum Schluss gratuliere ich nochmals ganz herzlich allen Turnerinnen und Tur-
nern zu ihren schönen Erfolgen und wünsche für die noch ausstehenden Wett-
kämpfe ganz viel Glück.

Ute Brettmann 
(Turnwartin)
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Trainingswochenende 2015

Am Pfingstwochenende (23. / 24. Mai 2015) fand bereits zum vierten Mal das 
mittlerweile traditionelle Trainingswochenende unserer Turnabteilung statt. Ins-
gesamt nahmen 29 Turnerinnen aus unterschiedlichen Gruppen teil. Das High-
light in diesem Jahr war die Airtrackbahn, die uns der HTV kostenlos zur Ver-
fügung stellte. 

Samstagmorgens hieß es für alle Teilnehmer: treffen um 8:00 Uhr in der 
Braunshardter Sporthalle. Alle waren mächtig aufgeregt und motiviert. Zu-
nächst wurden gemeinsam die Geräte aufgebaut, danach stand Aufwärmen und  
Dehnen auf dem Programm. Anschließend begann dann auch schon das ei-
gentliche Training. Die Turnerinnen wurden in Kleingruppen eingeteilt und hatten 
dann jeweils 20 Minuten lange Trainingseinheiten zu gerätspezifischen Übungs-
teilen zu absolvieren. Das hatte den Vorteil, dass die Mädchen an diesem Wo-
chenende gezielt Übungsteile intensiv trainieren konnten, was sonst (aufgrund 
von zu wenig Hallenzeiten, aber auch zu wenig Geräten, da zeitgleich immer 
mehrere Gruppen trainieren) so nicht möglich ist. 

Nach den ersten anstrengenden, aber zugleich auch Spaß machenden Einhei-
ten, gab es um 13:00 Mittagessen. Das war, wie jedes Jahr, wieder lecker zu-
bereitet und tat allen richtig gut. Auch zwischendurch wurden die Teilnehmer mit 
frischem Obst versorgt, welches jedes Mal mit viel Liebe angerichtet war. Nach 
dem Essen folgte eine dreißigminütige Pause, welche die Kräfte aller nochmals 
aufladen sollte. Anschließend ging es dann mit dem Training weiter. Da es meist 
neue und schwierige Übungsteile waren, die viel Konzentration erforderten, gab 
es um 16:00 eine Kaffeepause, die durch zahlreiche Kuchenspenden von Eltern/
Großeltern ermöglicht wurde. Zu guter Letzt hieß es dann nochmals, für 2 Stun-
den alle Kräfte zu mobilisieren. Glücklicherweise gab es an diesem Tag keine 
gravierenden Verletzungen. 
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Am nächsten Tag trafen sich dann alle wieder um dieselbe Uhrzeit in der Halle. 
Da die Geräte vom Vortag noch aufgebaut waren, konnten wir direkt starten. 
Zwar waren alle Mädchen noch immer motiviert, jedoch kamen, vor allem von 
den Mädchen der Leistungsgruppe, Beschwerden über Muskelkater. Trotzdem 
wurde sich ordentlich aufgewärmt und die Trainingseinheiten durchgezogen. 
Natürlich wurden wir wieder lecker bekocht, was uns allen eine große Freude 
bereitet hat. Zu guter Letzt wurden dann noch einige Gruppenbilder mit den 
Mädchen gemacht! Zum Bedauern aller war auch der Sonntag viel zu schnell 
vorbei und es wurden gemeinsam alle Geräte abgebaut. Um 18:00 Uhr wurden 
dann alle nach Hause entlassen. 

Zusammenfassend lässt sich sagen, dass dieses Trainingswochenende wieder 
eine große Chance für die Turnerinnen des TSV Braunshardt war. Sie konnten 
sich an allen Geräten deutlich verbessern. Vor allem für die etwas jüngeren Teil-
nehmer war dies eine gute Möglichkeit, neue und schwierige Elemente auszu-
probieren, was sonst nur bedingt möglich ist. (z.B. Flick Flack). 

Wie jedes Jahr war zu vernehmen, dass es nicht nur den Teilnehmern eine große 
Freude bereitet hat, sondern auch den Übungsleiterinnen. 

Abschließend möchte ich mich, im Namen aller Teilnehmer, nicht nur bei den 
Übungsleiterinnen, sondern auch bei unserer hervorragenden Köchin Evi Möller 
und ihrem Helfer Carlos Möller ganz herzlich bedanken. Natürlich muss auch 
ein großes Lob an die Eltern und Großeltern gegeben werden, die uns mit ihren 
zahlreichen leckeren Kuchen die Kaffeepausen ermöglicht haben. 

Die Turnerinnen des TSV Braunshardt freuen sich jetzt schon auf das Trainings-
wochenende im nächsten Jahr. 

Pauline Iliev
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PFEFFERLE
www.fahrschule-pfefferle.de

64331  WEITERSTADT
DARMSTÄDTER  STR.
FON: 06150/3032

64331  BRAUNSHARDT
RAPPMÜHLSTR.
FON: 06150/3156

AUSBILDUNG IN ALLEN KLASSEN
     A, B, BE, C, M, L, T, Mofa
     Punkteabbau: ASF und ASP-Seminare

64331  BRAUNSHARDT
ÖFFNUNGSZEITEN: Jeden Mittwoch (WST) ab 18:00 Uhr · Jeden Montag (Br.) ab 18.00 Uhr

65428  RÜSSELSHEIM
UTHMANNSTR. 6
FON: 06142/563824

PFEFFERLE
F A H R S C H U L E

Wir machen uns stark für Sie:
Schnell, kompetent, preiswert 
- AU an allen Benzin- 
  und Dieselfahrzeugen 
- Unfallinstandsetzung
- KIima-Service 
- TÜV-Abnahme im Haus 
- Ersatzteile und Zubehör
- Autoglas-Reparatur 
- Gebraucht- u. Jahreswagen
- Reifen-Service
- Fahrzeug- und 
  Reparatur-Finanzierung 

- Diesel-Partikelfilter
- Feinstaub-Plaketten
- KFZ-Versicherung

Service und

Reparaturen

an allen

Fahrzeugen!

Grundweg 34 - 64331 Weiterstadt - Tel.: (06150) 4494 - Fax: 15430
E-Mail: autohausplatzer@t-online.de - www.autohaus-platzer.de
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TSV Braunshardt auf deutschlandweitem Erfolgskurs

In dieser Saison waren die Mädchen der Tanzgruppe „Crazy H(e)art Beat“ 
(nun „Flames of Revolution“) zum ersten Mal auf Wettkämpfen unterwegs und  
erzielten direkt erstaunliche Ergebnisse.

Ein langer Wettkampftag in Unna bei Dortmund, der um 3:00 Uhr morgens  
begann und gegen 22:00 Uhr endete, war die Qualifikation zur deutschen Meis-
terschaft in Mannheim. Die Tänzerinnen traten in 7 Kategorien gegen andere 
TänzerInnen aus Westdeutschland an. Nach einer zufriedenstellenden Leistung 
der Formation (Platz 6) ging es im Anschluss darum, das Können auch im Einzel, 
Duo und der Kleingruppe unter Beweis zu stellen. Folgende Ergebnisse brach-
te die Gruppe mit nach Hause, wo wir herzlich mit einer Meisterschafts-Über-
raschungs-Party begrüßt wurden:

2-mal Platz 1 (westdeutsche Meister)

1-mal Platz 2 (westdeutsche Vize-Meister)

4-mal Platz 3

2-mal Platz 4

2-mal Platz 5

Vor den deutschen Meisterschaften nahm die Gruppe noch an einem regionalen 
Turnier in Weinheim teil. In der Vorrunde belegte die Formation Platz 10 und zog 
somit in die Zwischenrunde ein. Hier mussten sich die Mädchen dann doch noch 
geschlagen geben und fielen auf Platz 12 zurück.

Die deutschen Meisterschaften verliefen wieder ausgezeichnet. Die Tänzerinnen 
waren hochmotiviert und gingen mit Spaß an beiden Tagen an den Start. Die 
Formation belegte - mal wieder - Platz 6. Im Folgenden stehen die Ergebnisse, 
die für die enorme Leistung der Mädchen sprechen:
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Ms. Mani-Pedi
gepflegte Hände und Füße

Ms. Mani-Pedi
Im August 2013 hat Szilvia Reiss ihr Geschäft Ms. Mani-Pedi in Gräfenhausen eröffnet.
Schöne gepflegte Hände und Füße waren schon immer ihre Leidenschaft, und so hat sie 
die Technik der Gelmodellage mit French erlernt und hat Aufbauseminare belegt, wo sie die
verschiedenen Möglichkeiten der Nagelverlängerung (Tip oder Schablone) erlernt hat. 
Ihre Zertifikate hat sie 2013 erhalten. Danach hat sie eine Diabetiker-Schulung besucht,
da diese Menschen eine ganz besondere Art der Fußpflege benötigen. Im November 2013 
absolviert sie eine Ausbildung in der medizinischen Fußpflege. Im Umkreis von 25 km führt
sie Hausbesuche aus.

Szilvia Reiss
msmanipedi@web.de

Ostendstraße 19, 64331 Weiterstadt-Gräfenhausen
Telefon 0163 - 5113388

Wilhelminenhof
internationale Spezialitäten

Wilhelminenstraße 50 · 64285 Darmstadt
Telefon (06151) 23635 - 293651

www.wilhelminenhof.de
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2-mal Platz 2 (deutsche Vize-Meister)

2-mal Platz 3

4-mal Platz 4

1-mal Platz 6

1-mal Platz 7

1-mal Platz 8

Für kommende Saison plant die Formation wieder die Teilnahme an Wettkämp-
fen und sucht hierzu noch weitere tanzbegeisterte Tänzer und Tänzerinnen, die 
Lust auf einen spannenden Mix aus Breakdance, HipHop, Jumpstyle, Show und 
Discodance haben. Wer also zwischen 2001 und 2005 geboren ist und bereit 
ist für den Erfolg und die Gruppe hart zu arbeiten und viiiieeeellll Spaß haben 
will, ist bei den „Flames of Revolution“ dienstags von 16:00-17:00 Uhr bestens 
aufgehoben. Einfach mal zum Probetraining vorbeikommen und mitmachen. Es 
lohnt sich!



56

Saison-Abschluss – oder: Nach der Saison ist vor der Saison

Im März und April standen zum Saisonabschluss in der Volleyball-Breitenfreizeit-
sport-Mixed-Runde Hessen-Süd, in der mit 3 Damen und 3 Herren gespielt wird, 
noch drei Spieltage an. Zunächst konnten wir Netzroller einen Auswärtssieg bei 
der SG Egelsbach landen. Das Spiel verlief – wie bereits einige andere Partien 
– über 5 Sätze. Nachdem wir bisher in der Saison in dem sog. Tie-Break-Satz 
bis 15 Punkten immer das Nachsehen hatten, gelang uns diesmal endlich der 
Matchpoint. Allerdings gingen wir nach einer 14:8-Führung erst beim Stand von 
18:16 mit dem erforderlichen zwei Punktevorsprung als Sieger vom Platz. Zuvor 
hätten wir jedoch bereits ohne eine höchst umstrittene Schiedsrichterentschei-
dung schon gewonnen gehabt, was im Übrigen so auch der Gegner sah. An 
dieser Stelle sei aber erwähnt, dass gerade im Freizeitsportbereich die Schieds-
richterleistung in jeder Hinsicht honoriert werden sollte – trotz aller gelegent-
lichen Emotionen. Schließlich stellt jede Mannschaft einmal das Schiedsgericht.

Am vorletzten Spieltag haben wir zuhause gegen den TSV Auerbach gewon-
nen und gegen die VG Worfelden II verloren. Am letzten gemeinsamen Spieltag 
(fast) aller Freizeit-Teams in Dornheim sind wir Netzroller aufgrund von Ausfällen  
einiger Stammspieler_innen quasi mit einer Notbesetzung angetreten. Beide 
Spiele gingen entsprechend jeweils mit 0:3 Sätzen verloren – sowohl gegen die 
TSG Messel als auch gegen die TGB Darmstadt. Leider konnte daran der Einsatz 
weder von Leihspielerin Ina Pampel von der Betriebssportgruppe der Fa. Merck 
noch von Silvio Gusikat, der nach seiner Nachtschicht zur Mannschaft hinzu 
stieß, etwas ändern. Hervorzuheben bleibt, dass wir einen Satz gegen die TGB 
Darmstadt durchaus passabel gespielt haben. Nicht zuletzt gilt es auch, die gute 
Leistung von Nachwuchsspielerin Nadine Pandion zu erwähnen und zu loben.

Letztendlich haben wir Netzroller in der Saison Platz acht von neun Teams be-
legt, wobei jedoch der SKV Mörfelden leider im Laufe der zweiten Saisonhälfte 
seine Mannschaften wegen personeller Engpässe zurückgezogen hat. 

Den Saisonabschluss haben wir dann bei Kaiserwetter am Fronleichnamstag bei  
Jutta Pfennig mit einem kleinen Grillfest ausklingen lassen, bei dem z.T. auch die 
(Ehe-)Partner_innen teilgenommen haben. Für das leibliche Wohl war vor allem 
mit selbstgemachten Salaten, Grill-Beilagen und Nachspeisen bestens gesorgt. 

An dem alljährlichen Trio-Mixed-Turnier in Dornheim, bei dem jeweils für ein 
Spiel zwei Dreier-Teams zu einer Mannschaft zusammen gelost werden, haben 

Volleyball Abteilungsleiter: Andreas Wilkner
Annastraße 11A, Telefon (06155) 823 182
64347 Griesheim
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wir mit zwei Trios teilgenommen. Allen hat das durch diesen Modus sehr ab-
wechslungsreich gestaltete Turnier viel Spaß bereitet.

Die Teilnahme an weiteren Turnieren – auch an mehrtägigen Veranstaltungen – 
ist im Sommer geplant. Darüber hinaus spielen wir insbesondere während der 
Hallenschließungszeit wie bereits in den letzten Jahren wieder Beach-Volleyball, 
also auf einem (Strand-)Sandplatz, der etwas kleiner ist als das Hallen-Volley-
ballfeld. Dabei stehen sich in der Regel Zweier-Teams gegenüber; das Regel-
werk hinsichtlich der erlaubten Spieltechnik und die Zählweise sind ebenso ge-
genüber dem gewöhnlichen Hallen-Spiel etwas abweichend gestaltet. Auf jeden 
Fall bereitet diese Variante des Volleyballs auch sehr viel Spaß!

Bedauerlicher-, zugleich aber auch verständlicherweise haben Birgit Junger-
mann und Ludger Kempken ihre aktive Rolle als Spieler_in beendet. Beide sind 
überaus dankenswerterweise den Netzrollern noch jahrelang treu geblieben, 
obwohl sie jeweils aufgrund eines Umzugs in den Osten des Landkreises zu 
Training und (den meisten) Spieltagen eine sehr weite Anfahrt zu bewerkstelligen 
hatten. An dieser Stelle sei daher Birgit und Ludger ein ganz großer Dank und di-
ckes Lob ausgesprochen! Zu einzelnen Turnieren und anderen besonderen An-
lässen wollen die beiden uns Netzrollern jedoch weiterhin zur Verfügung stehen 
und unterstützen, sodass der Kontakt nach den langen Jahren gemeinsamen 
Spiels und gemeinsamer Unternehmungen nicht vollends abreißt.

Zu unseren Trainingszeiten montags von 19.45 Uhr bis 22.00 Uhr und freitags 
von 20.00 Uhr bis 22.00 Uhr sind neue und alte Volleyballer_innen sowie sonsti-
ge Interessierte gerne gesehen und herzlich willkommen!

Allen TSV’lern eine gute Spätsommer- und Herbstzeit – für alle Aktiven verbun-
den mit einem erfolgreichen Start in die neue Saison – wünschen

Die

			   Udo Heldmann
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Bis jetzt war der Wettergott den Wanderern in diesem Jahr wohlgesinnt. So auch 
bei der Wanderung am 22. März, die uns in den Arheilger Wald führte. Vom  
Telekomgebäude im Wöhlerweg aus führte uns das Team Pfeiffer/Jackisch über 
die Gedenktafel des Arheilger Heimatforschers und Lehrers „Ludwig Sauerwein“ 
zum Storkebrünnchen, Kleewoog, FKK-Gelände Orplid und weiter über eine 
schöne Baumschneise gemächlich zurück zum Parkplatz. Die Wanderstrecke 
betrugt ca. 11 km bei etwa 3 Stunden Gehzeit. Schlussrast machten wir in der 
Gaststätte „Elena“ im Vereinsheim in Braunshardt.

Am 19. April fuhren wir an die Nahe. Pünktlich um 9.30 Uhr startete die Wande-
rung am Stausee Niederhausen. Die Wanderführer Rainer und Hannelore führten 
uns am See entlang zum Trombachtal und weiter zum Trombacher Hof. Ange-
kommen am Lembergblick wurden wir mit einem herrlichen Rundblick über das 
Nahetal mit seinen Weinbergen, dem Donnersberg und dem Klostern Disiboden-
berg belohnt. Am idyllisch gelegenen Silbersee wurde nochmals eine kurze Rast 
eingelegt, bevor es über den Schmittstollen mit den Lemberggeistern – das sind 
lustige Baumschnitzereien – zurück zum Ausgangspunkt ging, wo im Gasthaus 
Nahetal nach einer Wanderung von ca. 14 km die wohlverdiente Abschlußein-
kehr stattfand.

Am 17. Mai stand dann die Wanderung rund um Ernsthofen an. Wieder hatten 
wir großes Glück mit dem Wetter. Bei herrlichem Sonnenschein und angenehmen 
Temperaturen führten uns Karin und Siegfried vom Parkplatz in Herchenrode in 
südlicher Richtung zur Grillhütte Johannisberg. Hier wurde die Frühstückspause 
eingelegt. Frisch gestärkt ging es weiter über den Waldhof zum Heldenrain mit 
dem Ehrenmal 1914-1918. Unterhalb liegt die „Julius Gcrika-Hütte“ mit Blick 
auf Ernsthofen und weiter führte uns der Weg entlang der Modau zurück nach 
Herchenrode. Nach der Abschlussrast im Gasthaus ‚Von Stein‘ fuhren wir wieder 
in die Heimat.

Unser Jahresausflug fand am 30. Mai statt. Pünktlich fuhr der Bus um 8.00 
Uhr Richtung Mosel. Wir kamen nach einer kurzen Rast mit Weck und Worscht  
gegen 11.30 Uhr in Trier an. Die Stadtrundfahrt führte uns vorbei an Porta Nigra, 
Dom, Thermen, Amphitheater und endete mit einer herrlichen Aussicht auf die 
Stadt. Anschließend hatten wir noch etwas Zeit, die Stadt auf eigene Faust zu 
erkunden. Weiter ging es anschließend nach Bernkastel-Kues, wo auch noch 
einmal ein Aufenthalt anstand, um das schöne alte Städtchen mit seinen Fach-
werkhäusern zu besichtigen. Die Rückfahrt entlang der Mosel und durch die 
herrliche Landschaft des Hunsrück führte uns nach Kirchberg, wo die Abschluss- 

Wandern Abteilungsleiterin: Karin Pfeiffer
Lindenstraße 31, Telefon (06150) 40 176
64331 Weiterstadt-Braunshardt
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einkehr stattfand. Gegen 21.30 Uhr kehrten wir wieder wohlbehalten in die  
Heimat zurück.

Am 14. Juni waren wir dann im romantischen Hafenlohrtal im Spessart unter-
wegs, geführt von den Wanderführern Alfred und Harald. Der Weg führte uns von 
Lichtenau vorbei an den Fischteichen zur neugotischen Kapelle Einsiedel, wo wir 
die Mittagsrast einlegten. Anschließend ging es zurück zur Abschlußrast nach 
Lichtenau. Es war eine schöne Wanderung mit viel Wald entlang des Flüsschens 
Hafenlohr, was bei den warmen Temperaturen für angenehme Frische sorgte.

Am 11. Juni fand dann unser diesjähriges Grillfest im Vereinsheim bei „ELENA“ 
statt. Stavros grillte uns saftige Steaks und Würstchen mit Brot. Für die lecke-
ren Salate und köstlichen Süßspeisen sorgten die Wanderer selbst. Es war ein 
schönes gemütliches Beisammensein und jeder war von dem Ortswechsel be-
geistert.

Am 12. Juni ging es dann zum Gauwandertag nach Gräfenhausen , an dem wir 
mit 14 Leuten vertreten waren. Es gab zwei Strecken. Die erste Strecke ging 
über 11 km und die zweite über 8 km, die jeweils von einer Gruppe des TSV 
gewandert wurden. Nachdem wir uns dann im Bürgerhaus gestärkt hatten, wur-
den die Siegerehrungen vorgenommen. Braunshardt belegte den 3. Platz hinter 
Eberstadt, die mit 35 Leuten anwesend waren und Wixhausen als stärkste Grup-
pe mit 48 Wanderfreunden.

Die nächste Wanderung findet am 16. August statt und führt uns nach Groß-
heubach mit den Wanderführern Hannelore und Rainer. Im September ist dann 
unsere Wanderwoche in Maurach am Achensee im Zeitraum vom 20.-26.  
September.

Erika Schiffler

T. Schindel · Telefon (06150) 1891-91 · Fax-92 Email info@t-schindel.de   www.1acom.de
Werkstattzeiten: Mo.–Fr. 17.00-19.00 Uhr  Sa. 11.00–13.00 Uhr oder nach telefonischer Terminvereinbarung.

Zukunftsweisende individuelle Lösungen für Privat und Gewerbe
herstellerneutraler und fachbezogener Betrieb

Telefone, Faxgeräte, Anrufbeantworter, 
Telefonanlagen, Mobiltelefone und Zubehör

1acom
Kommunikationstechnik

Beratung

  Anträge

    Verkauf

      Installation

        W
artung

          
Service

Elektro Türke GmbH
Licht- und Kraftanlagen – Antennen- und Satellitenanlagen

Elektrofußboden- u. Nachtspeicherheizung - Funkalarmsysteme
Datennetzwerktechnik - Telekommunikation

Boschstraße 6
Tel. 06155-2285

64347 Griesheim
Fax 06155-5737

Büro: Schlossgasse 7, 64331 Weiterstadt-Gräfenhausen
Telefon 06150/51984, Fax 06150/5 0175, Mobil 0172/5667334

Werkstatt: Schlossgasse 7, Telefon 06150/52532
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Sparte:
Radwandern

Radwanderführer: Christl Bohl (06150) 41 26,  
Bernd Engel (06150) 30 99, Werner Engel 48 03, 
Horst Langstein (06150) 40 155
64331 Weiterstadt-Braunshardt

Schleswig-Holstein – meerumschlungen

TSV-Radwanderer unterwegs in Schleswig-Holstein, 27. Juni bis 4. Juli 2015

In diesem Jahr feiert die Sparte Radwandern im TSV Braunshardt 1889 e.V. ihr 
25-jähriges Jubiläum. Deshalb sollte auch die alljährliche Mehrtagestour etwas 
ganz Besonderes sein. Horst Langstein, der die alljährlichen drei-, fünf- und in 
diesem Jahr 7-Tage-Touren seit 22 Jahren führt, plante in diesem Jahr auf vielfäl-
tigen Wunsch eine Radtour in Schleswig-Holstein. Und sie war ein Erfolg, wenn 
auch die Hin- und Rückfahrten mit Bus und Bus-Anhänger für die Räder (80 km/
Stunde) etwas Geduld verlangten. Aber es klappte prima, es gab keine Staus, 
keine Probleme. 

Ziel war die „Holländer“- und „Rosenstadt“ Friedrichstadt in Nordfriesland, 
zwischen Eider und Treene gelegen. Das Städtchen wurde 1621 von dem got-
torfschen Herzog Friedrich III. gegründet. Er plante eine Handelsmetropole und 
holte sich dazu niederländische Bürger, besonders die damals verfolgten Re-
monstranten. Die Bauten der niederländischen Backsteinrenaissance und die 
Grachten prägen auch heute noch das Stadtbild. 

Am ersten Ausflugstag radelten die TSVler bei herrlich sonnigem Wetter – das 
im Übrigen die ganze Woche über anhielt – nach Bergenhusen, dem „Storchen-
dorf“, das in der Eider-Treene-Sorge-Niederung auf dem Geestrücken liegt. 
Alljährlich ziehen dort über 20 Weißstorchpaare ihre Jungen groß. Die Radtour 
dorthin war ein Genuss, auf den kleinen Straßen und Radwegen waren die Rad-
ler fast alleine unterwegs. Holunder, Linden und Rosen blühten und dufteten mit 
frisch gemähtem Gras um die Wette. Rast wurde im Landgasthof „Hoier Boier“ 
im Freien gemacht. Hier und bei einem kleinen Rundgang gab es Gelegenheit 
Störche und ihre Jungen zu beobachten.

In Friedrichstadt zurück stand noch eine Grachtenfahrt durch die Stadt auf dem 
Programm – mit launigen Erklärungen und Erzählungen des Bootführers. 

Am folgenden Tag mussten die Braunshardter früh aufstehen. Der Bus startete 
um 7.45 Uhr. In Schleswig an der Schlei wartete die „Wappen von Schleswig“. 
Es wurde eine schöne, ruhige, rund drei Stunden dauernde Fahrt auf dem „Mee-
resarm der Ostsee“ bis nach Maasholm, einem idyllischen Fischerdorf an der 
Schleimündung.



64

Ein Freund von Horst Langstein, der in Schleswig wohnt, begleitete die Gruppe 
auf der Schlei mit seinem Akkordeon, mit Spiel und Gesang. Die Braunshardter 
und auch andere Gäste sangen fröhlich mit.

In Maasholm angekommen war Zeit für einen kleinen Spaziergang, für essen und 
trinken. Der Bus wartete auf dem Parkplatz und fuhr die Gruppe nach Kappeln, 
einem hübschen Städtchen an der Schlei mit einem kleinen Hafenbetrieb und 
Sportboothafen. Auch hier blieb Zeit für eine Erkundung der Stadt und einen 
Restaurantbesuch. 

Am Mittwoch war wieder radeln angesagt. Es ging nach Husum, einer Kreisstadt 
am Weltnaturerbe und Nationalpark Wattenmeer. Sabine Andrée, eine Freundin 
von Oda Rogler und Horst Langstein, die die TSVler seit vielen Jahren auf den 
alljährlichen Touren begleitet, hat in Husum gelebt und führte die Braunshardter 
vom Husumer Schloss aus durch den Schlossgarten und die Stadt. Sie berich-
tete auf kurzweilige Art über die Frühgeschichte und Geschichte der Stadt und 
erinnerte an den bekannten Husumer Dichter Theodor Storm, der das Gedicht 
„Die graue Stadt am grauen Meer …“ verfasst hat. Am Nachmittag wurde eine 
Pause im schattigen Garten von „Der Rote Haubarg“ bei Witzwort eingelegt. Ein 
Haubarg ist das typische Bauernhaus der Halbinsel Eiderstedt (16.Jahrhundert).

Am Donnerstag ging es mit dem Bus zur Halbinsel Nordstrand im Wattenmeer, 
die mit einem Damm mit dem Festland verbunden ist und von dort aus weiter 
mit dem Schiff zur Hallig Hooge. Sie ist die zweitgrößte der zehn Halligen im 
Schleswig-Holsteinischen Wattenmeer. Trotz des 1,20 hohen Steindeiches wird 
die Hallig zwei bis fünfmal jährlich von Landunter betroffen.

Die meisten Braunshardter entschieden sich, die Hallig mit einem von zwei 
Pferden gezogenem Planwagen zu erkunden – es war heiß und es gab kaum 
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Schatten, einige zogen es vor, mit einem Leihfahrrad oder per pedes die Insel 
zu erkunden. Der Planwagen fuhr zur Hauptwarft, die Hanswarft, wo u.a. das 
Bürgermeisteramt, ein Museum und Restaurants zu finden sind. Der Dokumen-
tarfilm über Landunter im „Sturmflutkino“ beeindruckte die Besucher, auch der 
Königspesel, eine Friesenstube, in der 1825 der dänische König Friedrich der VI. 
übernachtet hat. Zurück ging es mit dem Planwagen zu einer anderen Warft, wo 
im Schatten schöner großer Bäume ein Mittaghessen serviert wurde. 

Die längste Fahrradtour während dieser Reise – ca. 56 km – führte entlang der 
Eider zu dem hübschen, einst bedeutendem Städtchen Tönning, einem Luft-
kurort mit einem kleinen Fischerei- und Sportboothafen und von dort ging es 
weiter zum Eider-Sperrwerk an der Nordsee. Hauptzweck des 1973 eingeweih-
ten größten deutschen Küstenschutzbauwerkes ist der Schutz vor Sturmfluten 
der Nordsee. Mittagsrast wurde bei „Andresen“, eingelegt, einem sehr netten 
und gemütlichem Restaurant mitten im Grünen. Der schönste Teil der Radtouren 
überhaupt war der Weg „am Deich“ nach St. Peter-Ording, allerdings in der pral-
len Sonne, die vielen ein wenig zu schaffen machte – wohl auch den Hunderten 
von Schafen, die uns blökend begrüßten und von denen viele noch nicht ge-
schoren waren. In St. Peter wurden dann die Fahrräder auf den Busanhänger ge-
laden und zurück ging es ins Hotel und am nächsten Morgen nach Braunshardt.

Es war eine ganz besondere 7-Tage-Tour, alles stimmte, vor allem gab es reich-
lich Sommersonnenwetter! Horst Langstein und Oda Rogler waren im Vorjahr 
fast vier Wochen in Schleswig-Holstein, erst an der Ostseeküste, dann in Nord-
friesland, um für die TSV-Radwanderer die besten Touren und Ausflüge zu finden 
und die Reise zu organisieren. Das ist sehr gut gelungen! Vielen Dank!

Herma Ostmann 	 Foto: Christl Bohl
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Sparte:
Gardetanzsport

Leitung: Silke Rausch,
Grundweg 32 E, Telefon (06150) 541 244
64331 Weiterstadt-Braunshardt

Zur Zeit gibt es nicht viel Neues. Aktuell sind die Gruppen in den wohlver-
dienten Sommerferien. Zuvor haben die Vorbereitungen für die nächste Fa-
schingssaison schon begonnen. Man darf sehr gespannt sein was uns die 
Garden wieder für tolle neue Tänze darbieten werden.

Silke Rausch

Sweet Devils
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Swowtanz von den beiden Guppen Tornados und Yellow Stars

Sparkling Diamonds
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Das Sportsiegel wird dem 
TSV Braunshardt 1889 
e.V. seit vielen Jahren für 
die von Barbara Oeler 
geleitete Wirbelsäulen-/
Beckenbodengymnastik 
verliehen.
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Sparte:
Theater

Leitung: Jutta Sievert,
Ludwigstraße 11, Telefon (06150) 29 57
64331 Weiterstadt-Braunshardt

Pommes un‘ Eis – begeistern das Publikum

Das gewonnene Preisausschreiben einer großen Waschmittelfirma – eine  
Reise nach Moskau – ging für die Gewinner trotz „kaltem Krieg“ im Schlaf- 
zimmer eines Luxus-Hotels mit einem Happy End aus. Dies wurde bei den 
sieben Theateraufführungen „Vier Tage, zwei Personen, alles inklusive“ immer 
wieder präsentiert. Das Publikum konnte auch dieses Jahr wieder durch groß-
artige Theaterleistungen begeistert werden. Schon die Prämiere war ein Erfolg 
für die Schauspieler und zeigte, dass sich die vielen Probestunden wieder ein-
mal gelohnt hatten.

Als „Danke schön“ gab es für alle Schauspieler, Helfer und Sponsoren einen 
Bilderrahmen mit diesem Bild.

Joachim Risch

Schauspieler: 	 Willi Fischer, Christian Koch, Ruth Wenzel, Dirk Rose, Anna Küchel-Müller, Carola Wagner, Günther 
Heinrich, Ina Kießling, Jutta Sievert und Sonia Becker.
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Abteilungsleiter

Blasorchester
Walter Hamm
Darmstädter Landstraße 18
64331 Weiterstadt-Gräfenhausen
Tel.: 06150 52 406

Jugendausschuss	
Jugendwart: Joachim Risch 
Berliner Allee 13 
64331 Weiterstadt-Braunshardt 
Tel.: 0175 11 67 977

BMX	
Tino Seidel
xx
64331 Weiterstadt
Tel.: 06150 xx

Ju-Jutsu	
Frank Weber
Leipziger Straße 7
64331 Weiterstadt-Braunshardt
Tel.: 06150 961 495

Fußball	
Thomas Avemarie
Grillparzerstraße 69
64291 Darmstadt
Tel.: 06151 376 953

Taekwondo	
David Boesner
Raiffeisenstr. 1
64572 Büttelborn-Worfelden
Tel.: 01575 25 60 968

Handball	
Harald Bott
Prenzlauer Weg 16
64331 Weiterstadt-Braunshardt
Tel.: 06150 12 351

Volleyball	
Andreas Wilkner
Annastraße 11A
64347 Griesheim
Tel.: 06155 823 182

Turnen/Tanzen	
Martina Schneider
Weimarer Straße 3
64331 Weiterstadt-Braunshardt
Tel.: 06150 32 07

Sparte Gardetanz	
Leitung: Silke Rausch
Grundweg 32 E
64331 Weiterstadt-Braunshardt
Tel.: 06150 541 244

Wandern
Karin Pfeiffer
Lindenstraße 31 
64331 Weiterstadt-Braunshardt 
Tel.: 06150 40 176

Sparte Radwandern	  
Radwanderführer: Christl Bohl (06150) 41 26,  
Bernd Engel (06150) 30 99, Werner Engel 48 03,  
Horst Langstein (06150) 40 155 
64331 Weiterstadt-Braunshardt

Sparte Theater	
Leitung: Jutta Sievert
Ludwigstraße 11
64331 Weiterstadt-Braunshardt
Tel.: 06150 29 57




